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Druck der Österreichischen Staatsdruckerei

Anlage 1

Dieses Formular dient als Beilage zum Antrag um Zulassung zur Betriebs-

wärterprüfung gemäß § 6 Dampfkesselbetriebsgesetz – DKBG, BGBl. Nr. 212/1992.

Bestätigung über die praktische Verwendung

Prüfungskandidat

Name

........................................................................................................................................................................
Geburtsdatum, Geburtsort

........................................................................................................................................................................

Praktische Verwendung

Zeitraum der praktischen Verwendung

........................................................................................................................................................................
Beaufsichtigt und bedient wurde

........................................................................................................................................................................
bei

........................................................................................................................................................................

Einschulender

Name

........................................................................................................................................................................
Befähigungsnachweis

........................................................................................................................................................................
Ausgestellt von

........................................................................................................................................................................

Der Kandidat hat unter Aufsicht des Einschulenden den/die oben angeführte(n) Dampf-
kessel/Wärmekraftmaschine bedient und beaufsichtigt und die hiefür erforderlichen
praktischen Fertigkeiten und Kenntnisse erworben. Der Kandidat hat sich für diesen
Dienst als verläßlich sowie geistig und körperlich geeignet erwiesen.

.............................................................................. .............................................................................
Unterschrift des Einschulenden Firmenmäßige Fertigung

Ditz




